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II

(Mitteilungen)

MITTEILUNGEN DER ORGANE UND EINRICHTUNGEN DER EUROPÄISCHEN
UNION

KOMMISSION

Einleitung des Verfahrens

(Fall COMP/M.4781 — Norddeutsche Affinerie/Cumerio)

(Text von Bedeutung für den EWR)

(2007/C 222/01)

Am 18. September 2007 hat die Kommission entschieden, in dem oben genannten Fall das Verfahren einzu-
leiten, nachdem sie festgestellt hat, dass der angemeldete Zusammenschluss Anlass zu ernsthaften Bedenken
hinsichtlich seiner Vereinbarkeit mit dem Gemeinsamen Markt gibt. Mit der Verfahrenseinleitung wird eine
zweite Prüfungsphase in Hinblick auf den angemeldeten Zusammenschluss eröffnet. Dies präjudiziert nicht
die Endentscheidung in diesem Fall. Die Entscheidung beruht auf Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c der Rats-
verordnung (EG) Nr. 139/2004.

Die Kommission gibt interessierten Dritten Gelegenheit, der Kommission ihre Stellungnahme zu dem
beabsichtigten Zusammenschluss zu unterbreiten.

Um Stellungnahmen umfassend berücksichtigen zu können, sollten sie spätestens 15 Tage nach dem Datum
dieser Veröffentlichung bei der Kommission eingehen. Die Stellungnahme kann der Kommission durch Tele-
fax (Fax-Nr. [32-2] 296 43 01 — 296 72 44) oder auf dem Postweg unter Angabe des Aktenzeichens
COMP/M.4781 — Norddeutsche Affinerie/Cumerio an folgende Anschrift übermittelt werden:
Kommission der Europäischen Gemeinschaften
GD Wettbewerb
Merger Registry
Rue Joseph II/Jozef II-straat 70
B-1000 Brüssel
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Liste der Schiffe, denen gemäß Artikel 7b der Richtlinie 95/21/EG des Rates über die Kontrolle von
Schiffen durch den Hafenstaat der Zugang zu Gemeinschaftshäfen im Zeitraum 1. Oktober 2006 bis

31. August 2007 verweigert wurde

(2007/C 222/02)

Gemäß Artikel 7b Absatz 1 der Richtlinie 95/21/EG des Rates vom 19. Juni 1995 über die Hafenstaat-
kontrolle (1) wird Schiffen, die wiederholt in einem Hafen festgehalten wurden, der Zugang zu Häfen der
Mitgliedstaaten verweigert (2).

In der folgenden Tabelle sind die Schiffe aufgeführt, denen zwischen dem 1. Oktober 2006 und dem
31. August 2007 der Zugang zu Gemeinschaftshäfen verweigert worden ist.

Name des Schiffes IMO-Nummer Schiffstyp Flagge

HAJ YAMAK (1) 7312684 Massengutfrachter Georgien

KHALDOUN 7610270 Massengutfrachter Arabische Republik Syrien

MALBORK 7725520 Massengutfrachter Georgien

TRINITY 7614965 Massengutfrachter Kambodscha

(1) Schiffe, für die die Zugangsverweigerung später gemäß den Verfahren von Anhang XI Teil B der Richtlinie 95/21/EG aufgehoben
wurde.
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(1) Zuletzt geändert durch die Richtlinie 2001/106/EG des Europäischen Parlaments und des Rates (ABl. L 19 vom
22.1.2002, S. 17).

(2) Artikel 7b Absatz 1 lautet:
„Ein Mitgliedstaat sorgt dafür, dass, mit Ausnahme der Fälle des Artikels 11 Absatz 6, einem in eine der Kategorien
von Anhang XI Abschnitt A eingeordneten Schiff der Zugang zu seinen Häfen verweigert wird, sofern dieses Schiff
entweder
— die Flagge eines Staates führt, der in der im Jahresbericht der Pariser Vereinbarung veröffentlichten Schwarzen Liste

aufgeführt ist, und
— im Laufe der vorausgegangen 24 Monate mehr als zweimal in einem Hafen eines Unterzeichnerstaates der Pariser

Vereinbarung festgehalten wurde;
oder
— die Flagge eines Staates führt, der in der im Jahresbericht der Pariser Vereinbarung veröffentlichten Schwarzen Liste

als Staat mit ‚sehr hohem Risiko‘ oder mit ‚hohem Risiko‘ aufgeführt ist, und
— im Laufe der vorausgegangenen 36 Monate mehr als einmal in einem Hafen eines Unterzeichnerstaates der Pariser

Vereinbarung festgehalten wurde.
Die Maßnahme der Zugangsverweigerung gilt, sobald das Schiff die Erlaubnis erhalten hat, den Hafen zu verlassen, in
dem es je nach Fall zum zweiten oder dritten Mal fest gehalten wurde.“



IV

(Informationen)

INFORMATIONEN DER ORGANE UND EINRICHTUNGEN
DER EUROPÄISCHEN UNION

KOMMISSION

Euro-Wechselkurs (1)

21. September 2007

(2007/C 222/03)

1 Euro =

Währung Kurs

USD US-Dollar 1,4049

JPY Japanischer Yen 162,46

DKK Dänische Krone 7,4532

GBP Pfund Sterling 0,69730

SEK Schwedische Krone 9,2060

CHF Schweizer Franken 1,6517

ISK Isländische Krone 88,07

NOK Norwegische Krone 7,7865

BGN Bulgarischer Lew 1,9558

CYP Zypern-Pfund 0,5842

CZK Tschechische Krone 27,523

EEK Estnische Krone 15,6466

HUF Ungarischer Forint 249,94

LTL Litauischer Litas 3,4528

LVL Lettischer Lat 0,7059

MTL Maltesische Lira 0,4293

PLN Polnischer Zloty 3,7655

Währung Kurs

RON Rumänischer Leu 3,3993

SKK Slowakische Krone 33,925

TRY Türkische Lira 1,7294

AUD Australischer Dollar 1,6324

CAD Kanadischer Dollar 1,4071

HKD Hongkong-Dollar 10,9352

NZD Neuseeländischer Dollar 1,8987

SGD Singapur-Dollar 2,1167

KRW Südkoreanischer Won 1 294,33

ZAR Südafrikanischer Rand 9,8870

CNY Chinesischer Renminbi Yuan 10,5418

HRK Kroatische Kuna 7,3057

IDR Indonesische Rupiah 12 868,88

MYR Malaysischer Ringgit 4,8392

PHP Philippinischer Peso 63,600

RUB Russischer Rubel 35,2460

THB Thailändischer Baht 44,554
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(1) Quelle: Von der Europäischen Zentralbank veröffentlichter Referenz-Wechselkurs.



INFORMATIONEN DER MITGLIEDSTAATEN

Angaben der Mitgliedstaaten über staatliche Beihilfen, die auf der Grundlage der Verordnung (EG)
Nr. 68/2001 der Kommission über die Anwendung der Artikel 87 und 88 des EG-Vertrags auf

Ausbildungsbeihilfen gewährt werden

(Text von Bedeutung für den EWR)

(2007/C 222/04)

Nummer der Beihilfe XT 77/07

Mitgliedstaat Belgien

Region Vlaams Gewest

Bezeichnung der Regelung bzw. bei
Einzelbeihilfen Name des Begünstigten

Ad hoc opleidingssteun aan de BVBA GE SECURITY EMEA te Zaventem (dossier
2007G00034)

Rechtsgrundlage Decreet betreffende het economisch ondersteuningsbeleid van 31 januari 2003
(Décret relatif à la politique d'aide économique du 31 janvier 2003)

Art der Beihilfe Einzelbeihilfe

Haushaltsmittel Geplante Jahresausgaben: —; Gesamtbetrag der vorgesehenen Beihilfe:
0,94451432 Mio. EUR

Beihilfehöchstintensität Im Einklang mit Art. 4 Abs. 2–7 der Verordnung

Inkrafttreten der Regelung 23.4.2007

Laufzeit 22.4.2010

Ziel Allgemeine Ausbildungsmaßnahmen; Spezifische Ausbildungsmaßnahmen

Wirtschaftssektoren Sonstige Dienstleistungen

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Agentschap Economie
Afdeling Economisch Ondersteuningsbeleid
Koning Albert II laan 35, bus 12
B-1030 Brussel

Nummer der Beihilfe XT 78/07

Mitgliedstaat Belgien

Region Vlaams Gewest

Bezeichnung der Regelung bzw. bei
Einzelbeihilfen Name des Begünstigten

Ad hoc opleidingssteun aan de NV TUPPERWARE BELGIUM (dossier
2006G00200)

Rechtsgrundlage Decreet betreffende het economisch ondersteuningsbeleid van 31 januari 2003
(Décret relatif à la politique d'aide économique du 31 janvier 2003)
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Art der Beihilfe Einzelbeihilfe

Haushaltsmittel Geplante Jahresausgaben: —; Gesamtbetrag der vorgesehenen Beihilfe: 0,555934
Mio. EUR

Beihilfehöchstintensität Im Einklang mit Art. 4 Abs. 2–7 der Verordnung

Inkrafttreten der Regelung 1.1.2007

Laufzeit 31.12.2009

Ziel Allgemeine Ausbildungsmaßnahmen; Spezifische Ausbildungsmaßnahmen

Wirtschaftssektoren Andere Bereiche der verarbeitenden Industrie

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Agentschap Economie
Afdeling Economisch Ondersteuningsbeleid
Koning Albert II laan 35, bus 12
B-1030 Brussel

Nummer der Beihilfe XT 80/07

Mitgliedstaat Italien

Region Piemonte

Bezeichnung der Regelung bzw. bei
Einzelbeihilfen Name des Begünstigten

Direttiva relativa alla formazione continua — Legge 236/1993 — Piani azien-
dali, settoriali e territoriali concordati tra le parti sociali. Periodo 2007/2008

Rechtsgrundlage Deliberazione della giunta regionale n. 44-6507 del 23 luglio 2007

Art der Beihilfe Beihilferegelung

Haushaltsmittel Geplante Jahresausgaben: 4,58 Mio. EUR; Gesamtbetrag der vorgesehenen Bei-
hilfe: —

Beihilfehöchstintensität Im Einklang mit Art. 4 Abs. 2–7 der Verordnung

Inkrafttreten der Regelung 31.8.2007

Laufzeit 30.6.2008

Ziel Allgemeine Ausbildungsmaßnahmen; Spezifische Ausbildungsmaßnahmen

Wirtschaftssektoren Sämtliche Wirtschaftssektoren, in denen Ausbildungsbeihilfen gewährt werden
dürfen

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Regione Piemonte, Direzione regionale Formazione professionale — Lavoro Set-
tore Attività formativa
via Magenta, 12
I-10128 Torino
Province piemontesi (TO, VC, NO, CN, AT, AL, BI, VCO)

Nummer der Beihilfe XT 81/07

Mitgliedstaat Italien

Region Friuli Venezia Giulia
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Bezeichnung der Regelung bzw. bei
Einzelbeihilfen Name des Begünstigten

Formazione a favore di lavoratori occupati (Legge 8 marzo 2000 n. 5, articolo
6, comma 4)

Rechtsgrundlage Legge 8 marzo 2000 n. 53, articolo 6, comma 4

Decreti interministeriali (Ministero del Lavoro e della previdenza sociale e
Ministero dell'Economia e delle finanze) del 17.12.2004 (GURI n. 25/2005) e
del 26.5.2004 (GURI n. 135/2004)

Deliberazione della giunta regionale n. 1157 del 18 maggio 2007

Art der Beihilfe Beihilferegelung

Haushaltsmittel Geplante Jahresausgaben: 0,22 Mio. EUR; Gesamtbetrag der vorgesehenen Bei-
hilfe: —

Beihilfehöchstintensität Im Einklang mit Art. 4 Abs. 2–7 der Verordnung

Inkrafttreten der Regelung 30.7.2007

Laufzeit 31.12.2008

Ziel Allgemeine Ausbildungsmaßnahmen; Spezifische Ausbildungsmaßnahmen

Wirtschaftssektoren Sämtliche Wirtschaftssektoren, in denen Ausbildungsbeihilfen gewährt werden
dürfen

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Regione autonoma Friuli Venezia Giulia — Direzione centrale Lavoro,
formazione, università e ricerca
Via San Francesco, 37
I-34133 Trieste

Nummer der Beihilfe XT 82/07

Mitgliedstaat Italien

Region Lombardia

Bezeichnung der Regelung bzw. bei
Einzelbeihilfen Name des Begünstigten

Interventi regionali in materia di formazione

Rechtsgrundlage Legge regionale 7 febbraio 2000, n. 7, «Norme per gli interventi regionali in
agricoltura»

Delibera di giunta regionale n. VIII/3910 del 27 dicembre 2006 «Programma di
sviluppo rurale 2007-2013 [Regolamento (CE) n. 1698/2005]»

Art der Beihilfe Beihilferegelung

Haushaltsmittel Geplante Jahresausgaben: 2 Mio. EUR; Gesamtbetrag der vorgesehenen Beihilfe:
—

Beihilfehöchstintensität Im Einklang mit Art. 4 Abs. 2–7 der Verordnung

Inkrafttreten der Regelung 1.10.2007

Laufzeit 31.12.2013

Ziel Allgemeine Ausbildungsmaßnahmen; Spezifische Ausbildungsmaßnahmen

Wirtschaftssektoren Landwirtschaft, Fischerei und/oder Aquakultur, Sonstige Dienstleistungen

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Regione Lombardia — Direzione generale Agricoltura
Via Pola, 12/14
I-20124 Milano
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Nummer der Beihilfe XT 83/07

Mitgliedstaat Ungarn

Region Észak-Magyarország, Észak-Alföld, Dél-Alföld, Dél-Dunántúl, Közép-Dunántúl,
Nyugat-Dunántúl, Közép-Magyarország, azaz Magyarország egész területe

Bezeichnung der Regelung bzw. bei
Einzelbeihilfen Name des Begünstigten

Képzési célú támogatás a Regionális Fejlesztés Operatív Programokból

Rechtsgrundlage 19/2007. (VII. 30.) MeHVM rendelet az Új Magyarország Fejlesztési Tervben sze-
replő Regionális Fejlesztés Operatív Programokra meghatározott előirányzatok
felhasználásának állami támogatási szempontú szabályairól

Art der Beihilfe Beihilferegelung

Haushaltsmittel Geplante Jahresausgaben: 7 400 Mio. HUF; Gesamtbetrag der vorgesehenen Bei-
hilfe: —

Beihilfehöchstintensität Im Einklang mit Art. 4 Abs. 2–7 der Verordnung

Inkrafttreten der Regelung 30.7.2007

Laufzeit 30.6.2008

Ziel Allgemeine Ausbildungsmaßnahmen; Spezifische Ausbildungsmaßnahmen

Wirtschaftssektoren Sämtliche Wirtschaftssektoren, in denen Ausbildungsbeihilfen gewährt werden
dürfen

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Nemzeti Fejlesztési Ügynökség
Pozsonyi út 56.
H-1133 Budapest

Nummer der Beihilfe XT 85/07

Mitgliedstaat Spanien

Region Cataluña

Bezeichnung der Regelung bzw. bei
Einzelbeihilfen Name des Begünstigten

Programa Forma't

Rechtsgrundlage Resolución TRE/2549/2007, de 1 de agosto, por la que se desarrolla el procedi-
miento de concesión de subvenciones de formación para trabajadores/as del pro-
grama «Forma't», y se abren las convocatorias para la presentación de solicitudes
para la subvención de los costes generados en las empresas por la participación
de sus trabajadores en estas acciones de 2007 y 2008 (DOGC núm. 4945 de
10.8.2007)

Art der Beihilfe Beihilferegelung

Haushaltsmittel Geplante Jahresausgaben: 19,5 Mio. EUR; Gesamtbetrag der vorgesehenen Bei-
hilfe: —

Beihilfehöchstintensität Im Einklang mit Art. 4 Abs. 2–7 der Verordnung

Inkrafttreten der Regelung 11.8.2007

Laufzeit 30.6.2008

Ziel Allgemeine Ausbildungsmaßnahmen

Wirtschaftssektoren Sämtliche Wirtschaftssektoren, in denen Ausbildungsbeihilfen gewährt werden
dürfen

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Servicio de Ocupación de Cataluña
C/ Llull, 297-307
E-08019 Barcelona
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Angaben der Mitgliedstaaten über staatliche Beihilfen, die auf der Grundlage der Verordnung (EG)
Nr. 70/2001 der Kommission über die Anwendung der Artikel 87 und 88 des EG-Vertrags auf

staatliche Beihilfen an kleine und mittlere Unternehmen gewährt werden

(Text von Bedeutung für den EWR)

(2007/C 222/05)

Nummer der Beihilfe XS 129/07

Mitgliedstaat Österreich

Region Wien

Bezeichnung der Regelung bzw. bei
Einzelbeihilfen Name des Begünstigten

Einzelbeihilfe zugunsten gemeinnütziger Verein Kuratorium zur Errichtung von
Senioren-Wohnanlagen Fortuna, A-1120 Wien, Khleslplatz 6. Es ist ein Unter-
nehmen im Sinn des Anhangs 1 der VO 70/2001

Rechtsgrundlage Beschluss Gemeinderat vom 29.3.2007

Art der Beihilfe Einzelbeihilfe

Haushaltsmittel Zinsenloses Darlehen: 1,7 Mio. EUR

Beihilfehöchstintensität Brutto: 5,49 % der Errichtungskosten für die Senioren-Wohnanlage (inkl. Neben-
kosten, Einrichtung und Grund);

Netto: wie Bruttobeihilfenintensität, weil begünstigtes Unternehmen keinen
Gewinn erzielt

Inkrafttreten der Regelung 3.2007

Laufzeit 3.2027

Ziel Kleine und mittlere Unternehmen: Unterstutzung eines gemeinnützigen Vereins,
der für altere Menschen Wohneinheiten und Betreuungseinrichtungen schafft.
Dadurch soll insbesondere die Einrichtung einer Seniorenwohnanlage, A-1030
Wien, Baumgasse 22-24 und damit ein möglichst breites Angebot und eine
möglichst gute Infrastruktur für ältere Menschen ermöglicht werden

Wirtschaftssektoren Sonstige Dienstleistungen: Dienstleistungen der zur Verfügungstellung von Senio-
ren-Wohnanlagen, Immobilienmarkt insbesondere Markt für seniorengerechte
Wohnungen

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Magistrat der Stadt Wien
Magistratsabteilung 5
Ebendorferstraße 2
A-1082 Wien

Sonstige Angaben Das begünstigte Unternehmen ist ein gemeinnütziger Verein, als solcher nicht
auf Gewinn ausgerichtet und verfolgt die im Allgemeininteresse gelegenen Ziele
des Volkswohnungswesens und der Fürsorge für alte, kranke, oder mit körperli-
chen Gebrechen behafteten Personen

Nummer der Beihilfe XS 140/07

Mitgliedstaat Niederlande

Name des Unternehmens, das die Ein-
zelbeihilfe erhält

Ambient Systems BV
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Rechtsgrundlage Kaderwet EZ, Subsidieregeling pieken in de delta aanloopjaar 2006, Subsidie-
regeling pieken in de delta aanloopjaar 2006 Oost-Nederland, Programmadocu-
ment Werk maken van Kennis Oost-Nederland

Voor de bijdrage van de provincie Gelderland: Statennotitie „Gelderland kiest
voor groei”, Subsidieregeling SEB (Sociaal Economisch Beleid), Algemene subsi-
dieregeling Gelderland 1998

Bijdrage provincie Overijssel: Algemene Subsidieverordening provincie Overijssel

Gesamtbetrag der einem Unternehmen
gewährten Einzelbeihilfe

Gesamtbetrag der gewährten Beihilfe: 128 404 EUR
Davon wird gewährt von:
— Wirtschaftsministerium: 64 202 EUR
— Provinz Gelderland: 32 101 EUR
— Provinz Overijssel: 32 101 EUR

Beihilfehöchstintensität 46,7 %

Datum des Inkrafttretens 4.4.2007

Laufzeit der Regelung oder der Einzel-
beihilfe

Einmalige Beihilfegewährung

Zweck der Beihilfe Forschung, Entwicklung und Innovation

Betroffene Wirtschaftssektoren Alle Sektoren

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Ministerie van Economische Zaken, Postbus 20101, 2500 EC Den Haag,
Nederland

Provincie Gelderland, Postbus 9090, 6800 GX Arnhem, Nederland

Provincie Overijssel, Postbus 10078, 8000 GB Zwolle, Nederland

Sonstige Auskünfte Die Beihilferegelung „Omnibus“ wurde der Europäischen Kommission zur
Genehmigung vorgelegt (N 56/07). Mittelbindungen erfolgen zur Zeit vorbehalt-
lich der Genehmigung durch die Kommission. Für dieses Projekt ist jedoch keine
vorherige Genehmigung erforderlich, da es den Kriterien der KMU-Freistellungs-
verordnung entspricht. Daher konnte die Beihilfe gewährt werden, ohne dass
bereits eine Genehmigung der Kommission vorliegt

Nummer der Beihilfe XS 141/07

Mitgliedstaat Italien

Region Veneto

Bezeichnung der Regelung bzw. bei
Einzelbeihilfen Name des Begünstigten

Fondo di rotazione per la promozione e lo sviluppo della Cooperazione — Fon-
cooper — in relazione alle iniziative nella Regione Veneto

Rechtsgrundlage — Titolo I della legge 27 febbraio 1985 n. 49, modificata con legge 5 marzo
2001 n. 57, art. 12 (G.U. n. 66 del 20 marzo 2001)

— Direttiva del ministero Industria, commercio e artigianato (ora Ministero
dello Sviluppo economico) del 9 maggio 2001 (G.U. n. 171 del
25 luglio 2001)

— Deliberazione della giunta regionale 21 dicembre 2001, n. 3655
— Decreto del dirigente regionale della direzione Industria 23 aprile 2002,

n. 379
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Voraussichtliches jährliches Beihilfevo-
lumen bzw. Gesamtbetrag der dem
Unternehmen gewährten Einzelbeihilfe

Beihilferegelung Gesamtbetrag pro Jahr 5 Mio. EUR

Darlehensbürgschaft

Einzelbeihilfe Gesamtbetrag der Beihilfe

Darlehensbürgschaft

Beihilfehöchstintensität Nach Artikel 4 der Verordnung (EG) Nr. 70/2001 beträgt die Beihilfehöchstinten-
sität je nach Betriebsgröße 7,5 % bzw. 15 %.
Für Investitionsvorhaben in Fördergebieten gilt der Förderhöchstsatz für regio-
nale Investitionsbeihilfen, der in der von der Kommission genehmigten nationa-
len Fördergebietskarte festgelegt wird, gemäß den in Artikel 4 Absatz 3 der Ver-
ordnung (EG) Nr. 70/2001 aufgeführten Obergrenzen.
Bei Investitionsvorhaben im Bereich Verarbeitung und Vermarktung von Agrarer-
zeugnissen liegt die Beihilfehöchstintensität:
— in Gebieten, die Anspruch auf Beihilfen im Sinne von Artikel 87 Absatz 3

Buchstabe a EG-Vertrag haben, bei 50 % der förderfähigen Investitionen;
— in den übrigen Gebieten bei 40 % der förderfähigen Kosten

Inkrafttreten der Regelung Zeitpunkt der Vorlage der vorliegenden Anmeldung

Laufzeit Bis zum 31.12.2008

Ziel Beihilfen für genossenschaftliche KMU zur Durchführung von Investitionen in
Sachanlangen, die nach Vorlage des Finanzierungsantrags zu tätigen sind.

Die förderfähigen Kosten (ohne Mehrwertsteuer) beziehen sich auf den Erwerb
von Grundstücken und Gebäuden, die Durchführung von Bauarbeiten, den
Erwerb, die Modernisierung bzw. den Umbau von Maschinen, Ausrüstung und
Anlagen

Wirtschaftssektoren Alle Wirtschaftsbereiche, in denen KMU-Beihilfen
gewährt werden dürfen

Ja

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Regione Veneto

Assessorato alle Politiche dell'economia, dello sviluppo, della ricerca e dell'inno-
vazione, delle politiche istituzionali

Direzione Industria
Corso del Popolo, 14
I-30172 Venezia-Mestre
Tel. (39) 041 270 58 10
Fax (39) 041 279 58 08
E-mail: dir.industria@regione.veneto.it

Organo deliberante:

«Dirigente direzione Industria della Regione Veneto», ai sensi della Convenzione
stipulata il 26 giugno 2000 tra il Ministero Industria, Commercio e Artigianato
(ora Ministero dello Sviluppo Economico) e la Coopercredito SpA (ora Banca
Nazionale del Lavoro SpA, Via Veneto, 119, I-00187 Roma) e dell'atto aggiun-
tivo stipulato l'8 marzo 2002 tra la Regione Veneto e la predetta Coopercredito
SpA (ora Banca nazionale del Lavoro SpA)

Sonstige Angaben Höchstbetrag für Einzelbeihilfen: 2 Mio. EUR, maximal 70 % der förderfähigen
Investitionen.

Die gewährte Beihilfe bemisst sich aus der Differenz zwischen der Tilgungsrate
zum Marktzinssatz und der Tilgungsrate zum für die Finanzierung geltenden
zinsvergünstigten Satz
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Nummer der Beihilfe XS 144/07

Mitgliedstaat Tschechische Republik

Region Česká republika mimo území hlavního města Prahy

Bezeichnung der Regelung bzw. bei
Einzelbeihilfen Name des Begünstigten

Diverzifikace činností nezemědělské povahy

Rechtsgrundlage Nařízení Rady č. 1698/2005 ze dne 20. září 2005 o podpoře pro rozvoj ven-
kova z Evropského zemědělského fondu pro rozvoj venkova (EZFRV)

Program rozvoje venkova České republiky pro období 2007–2013

Geplante Jahresausgaben für die Bei-
hilferegelung bzw. Gesamtbetrag der
dem Unternehmen gewährten Einzel-
beihilfe

20,43 Mio. EUR

Beihilfehöchstintensität Die Beihilfeintensität wird gemäß der Fördergebietskarte festgesetzt (Entschei-
dung der Kommission N 510/06 vom 24.10.2006)

Inkrafttreten der Regelung 1.7.2007

Laufzeit Bis 31.12.2013

Ziel Die Beihilfe zielt ab auf eine Diversifizierung der Tätigkeiten landwirtschaftlicher
Betriebe im Sinne einer Ausweitung auf nichtlandwirtschaftliche Tätigkeiten, ins-
besondere in folgenden NACE-Wirtschaftszweigen: CB 14 (Gewinnung von Stei-
nen und Erden, sonstiger Bergbau), D (Verarbeitendes Gewerbe), F (Baugewerbe),
G (Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen und Gebrauchs-
gütern, ausgenommen Abteilung 51) (z. B. Tischlerei, Zimmerhandwerk, Schmie-
dehandwerk, Keramikherstellung, Korbflechterei, Herstellung von Glasartikeln,
Kunstgewerbe, Mauerarbeiten, Schlossereiarbeiten, Malerarbeiten, Reparatur von
Maschinen und Anlagen, Einzelhandel usw.).

Darüber hinaus soll der Aufbau dezentraler Einrichtungen für die Erzeugung und
Nutzung erneuerbarer Energien unterstützt werden mit dem Ziel, die Energieau-
tarkie ländlicher Regionen zu fördern und die von der Tschechischen Republik
eingegangenen Verpflichtungen bezüglich des Anteils erneuerbarer Energien ein-
zulösen

Wirtschaftssektoren CB 14 (Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau)

D (Verarbeitendes Gewerbe)

E 40 (Energieversorgung)

F (Baugewerbe)

G (Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen und Gebrauchs-
gütern, ausgenommen Abteilung 51)

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Ministerstvo zemědělství
Těšnov 17
CZ-117 05 Praha 1
Tel. (420) 221 81 30 05
info@mze.cz

Sonstige Angaben Website, auf der die Beihilferegelung veröffentlicht wurde: www.mze.cz
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Nummer der Beihilfe XS 146/07

Mitgliedstaat Niederlande

Region Zuid-Limburg

Bezeichnung der Beihilferegelung bzw.
bei Einzelbeihilfen Namen des begüns-
tigten Unternehmens

Stichting Ronald McDonald Kindervallei

Rechtsgrundlage Artikel 4:23, derde lid, onder d, van de Algemene wet bestuursrecht

Voraussichtliches jährliches Beihilfevo-
lumen bzw. Gesamtbetrag der dem
Unternehmen gewährten Einzelbeihilfe

Beihilferegelung Gesamtbetrag pro Jahr —

Besicherte Darlehen —

Einzelbeihilfe Gesamtbetrag der Bei-
hilfe

495 000 EUR

Besicherte Darlehen —

Beihilfehöchstintensität Im Einklang mit Artikel 4 (2) (6) und Artikel 5 der
Verordnung

Ja, die Beihilfehöchstin-
tensität für kleine Unter-
nehmen beträgt 15 %. In
diesem Fall beträgt die
Beihilfeintensität 7,9 %
(Gesamtinvestition
6,3 Mio. EUR, Beihilfe
495 000 EUR)

Datum des Inkrafttretens 1.5.2007

Laufzeit der Regelung oder der Einzel-
beihilfe

Bis zum 1.10.007

Zweck der Beihilfe Unterstützung der Stichting Ronald McDonald Kin-
dervallei

Zweck der Beihilfe ist es,
die Investition zu tätigen,
die für eine Kinderferien-
unterkunft für behinderte
Kinder und ihre Eltern
erforderlich ist

Betroffene Wirtschaftssektoren Förderung beschränkt auf bestimmte Wirtschaftsbe-
reiche

Ja

Andere Dienstleistungen Ja, und zwar Betreuung
Behinderter

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Provincie Limburg
Postbus 5700
6202 MA Maastricht
Nederland

Einzelbeihilfen für größere Vorhaben Im Einklang mit Artikel 6 der Verordnung Ja

Nummer der Beihilfe XS 147/07

Mitgliedstaat Italien

Region Lazio

Bezeichnung der Regelung bzw. bei
Einzelbeihilfen Name des Begünstigten

Fondo di Rotazione per la promozione e lo sviluppo della Cooperazione — Fon-
cooper — in relazione alle iniziative nella Regione Lazio
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Rechtsgrundlage 1) Titolo I della legge 27 febbraio 1985 n. 49 e successive modifiche
2) Direttiva del ministero Industria, commercio e artigianato (ora ministero dello

Sviluppo economico) del 9 maggio 2001 (G.U. 171 del 25.7.2001)
3) Art. 19, decreto legislativo 31.3.1998 n. 112
4) Art. 45, comma 2, della legge regionale 6.8.1999, n. 14
5) Deliberazione di giunta regionale n. 1911 del 14 dicembre 2001

Voraussichtliches jährliches Beihilfevo-
lumen bzw. Gesamtbetrag der dem
Unternehmen gewährten Einzelbeihilfe

Beihilferegelung Gesamtbetrag pro Jahr 6 Mio. EUR (*)

Darlehensbürgschaft

Einzelbeihilfe Gesamtbetrag der Beihilfe

Darlehensbürgschaft

Beihilfehöchstintensität Nach Artikel 4 der Verordnung (EG) Nr. 70/2001 beträgt die Beihilfehöchstinten-
sität je nach Betriebsgröße 7,5 % bzw. 15 %. Für Investitionsvorhaben in Förder-
gebieten gilt der Förderhöchstsatz für regionale Investitionsbeihilfen, der in der
von der Kommission genehmigten nationalen Fördergebietskarte festgelegt wird,
gemäß den in Artikel 4 Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr. 70/2001 aufgeführten
Obergrenzen

Inkrafttreten der Regelung 16.5.2007

Laufzeit Unbegrenzt, die Beihilferegelung wurde jedoch bis zum 30. Juni 2008 von der
Anmeldungspflicht nach Artikel 88 Absatz 3 EG-Vertrag befreit; zu diesem Ter-
min endet der Anwendungszeitraum der Verordnung (EG) 70/2001 in der geän-
derten Fassung, sofern dieser nicht ausgedehnt wird

Ziel Beihilfen für genossenschaftliche KMU für die Durchführung von Investitionen
in Sachanlangen, die nach Vorlage des Finanzierungsantrags zu tätigen sind.

Die förderfähigen Kosten (ohne Mehrwertsteuer) beziehen sich auf den Erwerb
von Grundstücken und Gebäuden, die Durchführung von Bauarbeiten, den
Erwerb, die Modernisierung bzw. den Umbau von Maschinen, Ausrüstung und
Anlagen

Wirtschaftssektoren Alle Wirtschaftsbereiche, in denen KMU-Beihilfen
gewährt werden dürfen

Ja

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Regione Lazio
Assessorato Piccola e media impresa, commercio e artigianato
Direzione regionale Attività produttive
Area Risorse per le attività produttive
Via Rosa Raimondi Garibaldi
I-700147 Roma

Organo deliberante:

«Comitato di Gestione Foncooper — Regione Lazio», ai sensi della Convenzione
stipulata il 26 giugno 2000 tra il Ministero Industria, Commercio e Artigianato
(ora Ministero dello Sviluppo Economico) e la Coopercredito SpA (ora Banca
Nazionale del Lavoro SpA, Via Veneto, 119, I-00187 Roma) e dell'atto aggiun-
tivo stipulato in data 13 marzo 2002 tra la Regione Lazio e la predetta Cooperc-
redito SpA (ora Banca Nazionale del Lavoro SpA)

Einzelbeihilfen für größere Vorhaben Höchstbetrag für Einzelbeihilfen: 2 Mio. EUR, maximal 70 % der förderfähigen
Investitionen.

Die gewährte Beihilfe bemisst sich aus der Differenz zwischen der Tilgungsrate
zum Marktzinssatz und der Tilgungsrate zum für die Finanzierung geltenden
zinsvergünstigten Satz

(*) Der angegebene Gesamtbetrag pro Jahr umfasst alle jährlichen Ausgaben, die im Rahmen der Regelung mit der selben Rechtsgrundlage
für KMU, die unter die Verordnung (EG) Nr. 1857/2006 fallen, vorgesehen sind.
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Nummer der Beihilfe XS 149/07

Mitgliedstaat Italien

Region Regione Calabria

Bezeichnung der Regelung bzw. bei
Einzelbeihilfen Name des Begünstigten

Agevolazioni per gli investimenti in innovazione tecnologica, organizzativa,
commerciale, sicurezza sui luoghi di lavori e tutela ambientale

Rechtsgrundlage Legge 598/94 art.11

Delibera della giunta della regione Calabria n. 224 del 23.4.2007

Voraussichtliches jährliches Beihilfevo-
lumen bzw. Gesamtbetrag der dem
Unternehmen gewährten Einzelbeihilfe

Beihilferege-lung Gesamtbetrag pro Jahr 20 Mio. EUR

Besichertes Darlehen —

Einzelbeihilfe Gesamtbetrag der Beihilfe —

Besichertes Darlehen —

Beihilfehöchstintensität Für die Beihilferegelung gelten die Förderhöchstsätze nach Artikel 4 Absätze 2
und 3 der Verordnung (EG) Nr. 70/2001:
— 7,5 % BSÄ der beihilfefähigen Kosten im Falle von Investitionsvorhaben mitt-

lerer Unternehmen;
— 15 % BSÄ der beihilfefähigen Kosten im Falle von Investitionsvorhaben klei-

ner Unternehmen;
— die vorgenannten Höchstsätze können nach Genehmigung der Fördergebiets-

karte 2007-2013 in Fördergebieten im Sinne von Artikel 87 Absatz 3 Buch-
stabe a EG-Vertrag um 15 Prozentpunkte brutto erhöht werden

Inkrafttreten der Regelung 1.5.2007

Ende der Regelung bzw. bei Einzelbei-
hilfen letzte Ratenzahlung

31.12.2008

Zweck der Beihilfe Förderung von KMU mit dem Ziel, durch Zinszuschüsse in Höhe von 100 % des
Referenzzinssatzes Investitionen in innovative Vorhaben auf technischem, orga-
nisatorischem und kommerziellem Gebiet sowie in den Bereichen Umweltschutz
und Arbeitsplatzsicherheit zu erleichtern.

Der Finanzierungsbetrag kann sich in einem Zeitraum von sieben Jahren
(darunter eine tilgungsfreie Zeit von 2 Jahren) auf bis zu 100 % des Investitions-
programms belaufen.

In keinem Fall dürfen die Einzelbeihilfen die Beihilfehöchstintensitäten überstei-
gen, die in den einschlägigen Rechtsvorschriften der Europäischen Union festge-
legt sind

Betroffene Wirtschaftssektoren Sämtliche Wirtschaftssektoren, in denen KMU-Beihilfen gewährt werden dürfen,
mit Ausnahme des Tourismus

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Regione Calabria
Dipartimento Attività produttive
Viale Cassiodoro
Palazzo Europa
I-88100 Santa Maria di Catanzaro (CZ)

Website http://www.incentivi.mcc.it/calabria
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Beihilfe Nr. XS 153/07

Mitgliedstaat Lettland

Region —

Bezeichnung der Beihilferegelung bzw.
bei Einzelbeihilfen Name des begüns-
tigten Unternehmens

Atbalsts uzņēmumu radīšanai un attīstībai

Rechtsgrundlage 2007.gada 8.maija Ministru kabineta noteikumi “Kārtība, kādā piešķir valsts un
Eiropas Savienības atbalstu lauku attīstībai atklātu projektu iesniegumu konkursu
veidā”. (http://www.mk.gov.lv)

Voraussichtliche jährliche Kosten der
Regelung bzw. Gesamtbetrag der
einem Unternehmen gewährten Ein-
zelbeihilfe

Beihilferegelung Jährliche Gesamtkosten: 17,244 Mio. EUR

Gesamtkosten der Rege-
lung:

120,707 Mio. EUR

Darlehensbürgschaft: —

Einzelbeihilfe Gesamtbetrag der einem
Unternehmen gewährten
Beihilfe:

—

Darlehensbürgschaft —

Beihilfehöchstintensität In Einklang mit Artikel 4 Absätze 2 bis 6 und Artikel 5
der Verordnung

Ja,

Beihilfeintensität:
40 %

Bewilligungszeitpunkt 1.7.2007

Laufzeit der Regelung bzw. Auszah-
lung der Einzelbeihilfe

Bis 30.12.2013

Zweck der Beihilfe Förderung kleiner und mittlerer Unternehmen Ja

Betroffene Wirtschaftssektoren Förderung beschränkt auf folgende Wirtschaftsbereiche: Ja

NACE 1.1-15 (sofern die Endprodukte nicht in Anhang I
EG-Vertrag aufgeführt sind); NACE 1.1-17; NACE 1.1-18;

NACE 1.1-19; NACE 1.1-20; NACE 1.1-21;

NACE 1.1-22; NACE 1.1-24, ausgenommen NACE 1.1-
24.61;

NACE 1.1-25; NACE 1.1-26; NACE 1.1-28;

NACE 1.1-2, ausgenommen NACE 1.1-29.6;

NACE 1.1-30; NACE 1.1-31; NACE 1.1-32;

NACE 1.1-33; NACE 1.1-36; NACE 1.1-37.1;

NACE 1.1-40; NACE 1.1-41; NACE 1.1-52.7;

NACE 1.1-72, ausgenommen NACE 1.1-72.4 und NACE
1.1-72.6;

NACE 1.1-74, ausgenommen NACE 1.1-74.13, NACE
1.1-74.14, NACE 1.1-74.15, NACE 1.1-74.60, NACE
1.1-74.86 und NACE 1.1-74.87;

NACE 1.1-85.2; NACE 1.1-90;

NACE 1.1-93, ausgenommen NACE 1.1-93.04 und
NACE 1.1-93.05
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Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Lauku atbalsta dienests
Republikas laukums 2
LV-1981 Rīga

Einzelbeihilfen für größere Vorhaben In Einklang mit Artikel 6 der Verordnung Ja

Nummer der Beihilfe XS 158/07

Mitgliedstaat Belgien

Region Vlaanderen

Bezeichnung der Beihilferegelung bzw.
bei Einzelbeihilfen Name des begüns-
tigten Unternehmens

Subsidiëring van bedrijvencentra en doorgangsgebouwen

Rechtsgrundlage Besluit van de Vlaamse Regering van 11 mei 2007 houdende subsidiëring van
bedrijvencentra en doorgangsgebouwen

Voraussichtliche jährliche Kosten der
Regelung bzw. Gesamtbetrag der
einem Unternehmen gewährten Ein-
zelbeihilfe

Beihilferegelung Gesamtbetrag pro Jahr 1 Mio. EUR

Besicherte Darlehen —

Einzelbeihilfe Gesamtbetrag der Beihilfe 200 000
bis300 000 EUR

Besicherte Darlehen —

Beihilfehöchstintensität In Einklang mit Artikel 4 Absätze 2 bis 6 und Artikel 5
der Verordnung

Ja

Bewilligungszeitpunkt Ab dem 1.1.2007 (noch keine Dossiers im Jahr 2007)

Laufzeit der Regelung bzw. Auszah-
lung der Einzelbeihilfe

unbegrenzt

Zweck der Beihilfe Förderung kleiner und mittlerer Unternehmen Ja

Betroffene Wirtschaftssektoren Förderung beschränkt auf folgende Wirtschaftsbereiche Ja

Sonstige Dienstleistungen Ja

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Agentschap Economie
Ellipsgebouw
Koning Albert II-laan 35, bus 12
B-1030 Brussel

Einzelbeihilfen für größere Beihilfen Im Einklang mit Artikel 6 der Verordnung
Die Maßnahme schließt die Gewährung von Beihilfen aus
bzw. setzt die vorherige Anmeldung jeder beabsichtigten
Gewährung von Beihilfen bei der Kommission voraus,
a) wenn sich die förderfähigen Gesamtkosten des Vorha-

bens auf mindestens 25 Mio. EUR belaufen und

— die Bruttobeihilfeintensität mindestens 50 %
beträgt oder

— in Gebieten, in denen Regionalbeihilfen gewährt
werden dürfen, die Nettobeihilfeintensität mindes-
tens 50 % beträgt oder

b) wenn sich das Gesamtvolumen der Beihilfe auf min-
destens 15 Mio. EUR beläuft

Nein
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Nummer der Beihilfe XS 159/07

Mitgliedstaat Spanien

Region Andalucía

Bezeichnung der Regelung bzw. bei
Einzelbeihilfen Name des Begünstigten

Ayudas a las PYMES para las los costes asociados a la obtención y validación de
patentes y otros derechos de propiedad industrial

Rechtsgrundlage Orden de 19 de abril de 2007, por la que se establecen las bases reguladoras de
un programa de incentivos para el fomento de la innovación y el desarrollo
empresarial en Andalucía y se efectúa su convocatoria para los años 2007 a
2009 (Boletín Oficial de la Junta de Andalucía núm. 91 de 9 de mayo de 2007)

Voraussichtliches jährliches Beihilfevo-
lumen

Gesamtbetrag pro Jahr: 454 000 EUR

2007: 454 000 EUR

Beihilfehöchstintensität Nach Artikel 5 Absatz 3
ist Andalusien ein Fördergebiet nach
Artikel 87 Absatz 3 Buchstabe a EG-
Vertrag
Beihilfen für:
— Kosten für Patente aus der Grund-

lagenforschung: 100 %
— Kosten für Patente aus der indust-

riellen Forschung: 70 %
— Kosten für Patente aus der vor-

wettbewerblichen Entwicklung:
40 %

Ja

Inkrafttreten der Regelung 1.1.2007

Laufzeit Bis zum 31.12.2007

Zweck der Beihilfe KMU-Förderung Ja

Betroffene Wirtschaftssektoren Sämtliche Wirtschaftsbereiche, in
denen KMU-Beihilfen gewährt werden
dürfen

Ja

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Secretaría General de Acción Exterior
Consejería de la Presidencia
Junta de Andalucía
Tél. (34) 95 503 52 05
Javier.visus@juntadeandalucia.es

Andere Angaben Dirección:

http://andaluciajunta.es/portal/boletines/2007/05/aj-bojaVerPagina-2007-05/
0,23343,bi%253D698010421882,00.html

Einzelbeihilfen für größere Vorhaben Im Einklang mit Artikel 6 a der Ver-
ordnung

Ja

Nummer der Beihilfe XS 160/07

Mitgliedstatt Österreich

Region Niederösterreich NUTS II: AT 12
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Bezeichnung der Beihilferegelung bzw.
bei Einzelbeihilfen Name des begüns-
tigten Unternehmens

Ecoplus Richtlinien für regionale betriebliche Investitionsprojekte in Niederöster-
reich

Rechtsgrundlage Gesellschaftsvertrag der ecoplus. Niederösterreichs Wirtschaftsagentur GmbH
sowie Aufsichtsratsbeschluss vom 5.4.2007

Voraussichtliche jährliche Kosten der
Regelung bzw. Gesamtbetrag der
einem Unternehmen gewährten Ein-
zelbeihilfe

Jährliches Budget:

insg. ca. 30 Mio EUR p.a., davon entfallen rd. 50 % (15 Mio EUR) auf betriebli-
che Projekte:

Der Budgetanteil für Beratungsleistungen beträgt rd. 0,8 Mio EUR p.a., davon
entfallen rd. 25 % (0,2 Mio EUR) auf betriebliche Projekte

Beihilfehöchstintensität — max. 50 % der anerkennbaren Beratungskosten
— max. zulässige Bruttobeihilfeintensität:

— 50 % bei kleinen Unternehmen
— 50 % bei mittleren Unternehmen

Bewilligungszeitpunkt ab 1.4.2007

Laufzeit der Regelung bzw. Auszah-
lung der Einzelbeihilfe

bis 30.6.2008

Zweck der Beihilfe Hauptziel ist die Unterstützung von KMU im Vorfeld der Umsetzung von Investi-
tionsprojekten, insbesondere durch Beratungsleistungen.

Gefördert werden einmalige Maßnahmen zur Aktivierung, Vorbereitung und
Umsetzung sowie Absicherung erfolgversprechender Investitionen

Betroffene Wirtschaftssektoren Alle Wirtschaftsbereiche

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Ecoplus
Niederösterreichs Wirtschaftsagentur GmbH
Lugeck 1
A-1010 Wien
Tel. (43-1) 513 78 50-0
Fax (43-1) 513 78 50-44
headoffice@ecoplus.at
www.ecoplus.at

Sonstige Auskünfte Ansprechpartner: Mag. Helmut Heinisch

Nummer der Beihilfe XS 183/07

Mitgliedstaat Italien

Region Regione autonoma Valle d'Aosta

Bezeichnung der Regelung bzw. bei
Einzelbeihilfen Name des Begünstigten

Interventi regionali per lo sviluppo delle imprese industriali ed artigiane

Rechtsgrundlage Legge regionale 31 marzo 2003, n. 6 (Interventi regionali per lo sviluppo delle
imprese industriali ed artigiane)

Art der Beihilfe Beihilferegelung

Haushaltsmittel Geplante Jahresausgaben: 5 Mio. EUR; Gesamtbetrag der vorgesehenen Beihilfe:
—

Beihilfehöchstintensität Im Einklang mit Art. 4 Abs. 2–6 und Art. 5 der Verordnung

Inkrafttreten der Regelung 1.1.2007
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Laufzeit 30.6.2008

Ziel Kleine und mittlere Unternehmen

Wirtschaftssektoren Gesamte verarbeitende Industrie

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Regione Autonoma Valle d'Aosta — Assessorato Attività produttive e politiche
del lavoro — Dipartimento Industria, artigianato ed energia
Piazza della Repubblica, 15
I-11100 Aosta

Nummer der Beihilfe XS 184/07

Mitgliedstaat Deutschland

Region Land Hessen

Bezeichnung der Regelung bzw. bei
Einzelbeihilfen Name des Begünstigten

Hessen Kapital für Gründung, Innovation und Wachstum

Hier: Investitionsbeteiligungen im Rahmen des Fonds „Hessen-Kapital I“

Zinsverbilligung von marktgerecht vergüteten darlehensähnlichen stillen Beteili-
gungen und Nachrangdarlehen, soweit zur Finanzierung von Investitionen ver-
wendet

Rechtsgrundlage Operationelles EFRE-Programm „Regionale Wettbewerbsfähigkeit und Beschäfti-
gung“ 2007-2013 des Landes Hessen (vorbehaltlich Genehmigung durch die Eu-
ropäische Kommission)

Haushaltsgesetze des Landes Hessen

Hessisches Mittelstandsförderprogramm

Art der Beihilfe Beihilferegelung

Haushaltsmittel Geplante Jahresausgaben: 1,5 Mio. EUR; Gesamtbetrag der vorgesehenen Beihilfe:
—

Beihilfehöchstintensität Im Einklang mit Art. 4 Abs. 2–6 und Art. 5 der Verordnung

Inkrafttreten der Regelung 1.9.2007

Laufzeit 31.12.2013

Ziel Kleine und mittlere Unternehmen

Wirtschaftssektoren Sämtliche Wirtschaftssektoren, in denen KMU-Beihilfen gewährt werden dürfen

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Bewilligungsausschuss des Fonds „Hessen-Kapital“
BM H Beteiligungs-Managementgesellschaft Hessen mbH
Schumannstraße 4-6
D-60325 Frankfurt am Main

Nummer der Beihilfe XS 185/07

Mitgliedstaat Spanien

Region País Vasco

Bezeichnung der Regelung bzw. bei
Einzelbeihilfen Name des Begünstigten

Gauzatu Industria
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Rechtsgrundlage Orden de 21 de mayo de 2007, de la Consejera de Industria, Comercio, y
Turismo, por la que se regulan el programa Gauzatu-Industria, de impulso a la
creación y desarrollo de pymes de base tecnológica y/o innovadoras (BOPV no

112 de 12 de junio de 2007)

Link: http://www.euskadi.net/cgi-bin_k54/bopv_20?
c&f=20070612&a=200703316.

Resolución de 21 de mayo de 2007 del Viceconsejero de Tecnología y Desarrollo
Industrial, por la que se hace pública la convocatoria de concesión de las men-
cionadas ayudas para el ejercicio 2007 (BOPV no 113 de 13 de junio de 2007).

Link: http://www.euskadi.net/cgi-bin_k54/bopv_20?
c&f=20070613&a=200703343

Art der Beihilfe Beihilferegelung

Haushaltsmittel Geplante Jahresausgaben: 26 Mio. EUR; Gesamtbetrag der vorgesehenen Beihilfe:
—

Beihilfehöchstintensität Im Einklang mit Art. 4 Abs. 2–6 und Art. 5 der Verordnung

Inkrafttreten der Regelung 13.6.2007

Laufzeit 31.12.2013

Ziel Kleine und mittlere Unternehmen

Wirtschaftssektoren Stahlindustrie, Schiffbau, Kunstfaserindustrie

Name und Anschrift der Bewilligungs-
behörde

Sr. José Ignacio Telletxea Fernández
Viceconsejero de Tecnología y Desarrollo Industrial
Departamento de Industria, Comercio y Turismo
Gobierno Vasco
Donostia-San Sebastián, 1
E-01010 Vitoria-Gasteiz
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V

(Bekanntmachungen)

VERFAHREN BEZÜGLICH DER DURCHFÜHRUNG DER
WETTBEWERBSPOLITIK

KOMMISSION

Vorherige Anmeldung eines Zusammenschlusses

(Sache COMP/M.4640 — BAE Systems/VT/JV)

(Text von Bedeutung für den EWR)

(2007/C 222/06)

1. Am 12. September 2007 ist die Anmeldung eines Zusammenschlussvorhabens nach Artikel 4 der Ver-
ordnung (EG) Nr. 139/2004 des Rates (1) bei der Kommission eingegangen. Danach ist Folgendes beabsich-
tigt: Die Unternehmen BAE Systems plc („BAES“, Vereinigtes Königreich) und VT Group plc („VT“, Vereinig-
tes Königreich) erwerben durch Übertragung von Anteilen und Vermögenswerten im Sinne von Artikel 3
Absatz 1 Buchstabe b der Ratsverordnung die gemeinsame Kontrolle über ein neu gegründetes Unternehmen
in Form eines Joint Ventures („JV“).

2. Die beteiligten Unternehmen sind in folgenden Geschäftsbereichen tätig:

— BAES: Hersteller von Verteidigungs- und Zivilluftfahrtsystemen einschließlich Militärflugzeugen, Schiffen,
U-Booten, Kampffahrzeugen, Radar-, Avionik-, Kommunikations-, Elektronik- und Lenkwaffensystemen;

— VT: unterstützende Dienstleistungen und Schiffbau;

— JV: Schiffbau und damit zusammenhängende unterstützende Dienstleistungen.

3. Die Kommission hat nach vorläufiger Prüfung festgestellt, dass das angemeldete Rechtsgeschäft unter
die Verordnung (EG) Nr. 139/2004 fallen könnte. Eine endgültige Entscheidung zu diesem Punkt behält sie
sich vor.

4. Alle betroffenen Dritten können bei der Kommission zu diesem Vorhaben Stellung nehmen.

Die Stellungnahmen müssen bei der Kommission spätestens 10 Tage nach dem Datum dieser Veröffent-
lichung eingehen. Sie können der Kommission per Fax (Nummer [32-2] 296 43 01 oder 296 72 44) oder
per Post unter Angabe des Aktenzeichens COMP/M.4640 — BAE Systems/VT/JV an die folgende Anschrift
übermittelt werden:

Europäische Kommission
Generaldirektion Wettbewerb
Registratur Fusionskontrolle
J-70
B-1049 Brüssel
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(1) ABl. L 24 vom 29.1.2004 S. 1.
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